
Messe Tierisches Vergnügen

Diese Premiere macht gleicher-
maßen Spaß für Zwei- und
Vierbeiner. Die Messe „DOXs
–Hund,Katze&Co.“bietet von
der Ausstattung und der Aus-
bildung, dem Training, der Pflege, der Er-
nährung und Gesundheit über die ge-
meinsame und aktive Freizeitgestaltung bis
hin zum Tierporträt was das Herz be-
gehrt. Eine Aktionsfläche animiert zum
Mitmachen. Dazu gibt es ein Rahmen-
programm und Vorträge.

SAMSTAG UND SONNTAG, 10 -17 UHR
PADERBORN, SCHÜTZENHOF

Kultur Grüße aus dem Reich der Mitte

Einen Tag voller Erlebnisse ver-
sprechen die Chinesischen
Kulturtage am Sonntag im Pa-
derborner Rathaus. Neben vie-
len Mitmachaktionen werden
eine Ausstellung gezeigt, Märchen erzählt
und eine chinesische Modenschau prä-
sentiert. Auch eine Reiseberatung wird vor
Ort sein. Zwischen den vielen Darbietun-
gen aus Fernost lässt es sich in einem chi-
nesischen Bistro bestens entspannen.

SONNTAG, 13 – 19 UHR
PADERBORN, RATHAUS

Show Kulte zeigt viele Tanz-Facetten
Am Sonntag wird die Pader-
borner „Kulte“ wieder zum
Tanztempel. Unter dem Mot-
to „die Kulte tanzt“ zeigen ver-
schiedene Tanzgruppen die ge-
samte Bandbreite der Bewegung zur Mu-
sik. Für alle Geschmäcker und Altersstu-
fen ist etwas dabei: Kinder- und Garde-
tanz, Hip Hop, Ballett, Stepp, lateiname-
rikanischer Turniertanz und Disco-Chart.
Auch Flamenco, Bollywood-Tanz, Samba
und Square Dance werden präsentiert.

SONNTAG, 15 UHR
PADERBORN, KULTURWERKSTATT

Stadtfest Badeort wird zur Feiermeile
Bad Lippspringe verwandelt
sich am Wochenende in eine
Kirmes- und Feiermeile. Beim
Stadtfest geht es gleicherma-
ßen sportlich und spaßig zu.
Das garantieren Megamurmelrollen und
Bierfassrollen. Live-Musik für jeden Ge-
schmack, einNachmittag für Seniorenund
das Handwerkerfrühstück runden das ab-
wechslungsreiche Treiben in der Innen-
stadt ab.

SAMSTAGUND SONNTAG, AB 11 UHR
BAD LIPPSPRINGE, INNENSTADT

Komik Irres ist menschlich
Komik und Kabarett perfekt in
einer Person vereint: das ist Re-
né Steinberg. Bei seinem ak-
tuellen Programm „Irres ist
menschlich – Selbstironie für
Alle!“ kann das Publikum viel über sich ler-
nen und noch mehr lachen. Mit viel Witz,
Hintersinn, Abwechslung und aberwitzi-
gen Spielformen tritt Steinberg den Beweis
an, dass gesellschaftliche Verantwortung
und Lebensfreude sich gegenseitig befruch-
ten können.

SAMSTAG 20 UHR,
SCHWANEY, SCHÜTZENHALLE

Party Abfeiern in der Bushalle

Zum 20. Geburtstag der legen-
dären Nachtbusparty kommen
die Goodfellas zurück nach Pa-
derborn. Mit drei neuen Ge-
sangstalenten hat die Band eine
komplettneueShowerarbeitet.MitamStart
werden auch der Paderborner DJ Jocar und
die Unplugged-Band BeJones aus Bad
Lippspringe sein. Zum runden Geburtstag
macht auch der „Cliff McLane“-Fotobus
Station. An ein Bus-Shuttle ist gedacht.

SAMSTAG, 21 UHR
PADERBORN, PS-ARENA

Auch die zwölfte Ausgabe der Talkshow geht vor ausverkauftem
Haus über die Bühne. Zwei Damen und zwei Herren erzählen aus ihrem Leben

Von Dietmar Gröbing

¥ Paderborn (dig). Ob Ina
Siedlaczeks Leben als wild zu
bezeichnen ist, sei dahin ge-
stellt. Fakt ist, dass Siedlaczek
der bekannteste Kopf bei der
jüngsten Ausgabe der Talk-
reihe „Wilde Leben aus der
Nachbarschaft“ war. Tobias
Fenneker und Karsten Strack
baten zur Wochenmitte aber-
mals in die Buchhandlung
Linnemann.
Eines der als wild dekla-

rierten Leben betraf die Pa-
derbornerSopranistin,dieweit
über die Stadtgrenzen hinaus
bekannt ist. Das liegt an ihrer
einzigartigen Fähigkeit, klas-
sische Musikvorlagen zu
interpretieren. Sei es per So-
lovortrag oder im Ensemble.
Am Mittwoch sang Ina Sied-
laczek nicht, sondern bevor-

zugte das gesprochene Wort.
Was kaum weniger faszinie-
rend ausfiel.
„Musik war mir immer

nah“, erklärte die 41-Jährige
ihre Berufswahl, die über ei-
nige Umwege erfolgte. Denn
die Multiinstrumentalistin
präferierte zunächst den Wer-
degang zur Musiktherapeutin,
bevor sie sich vor rund zehn
Jahren entschloss, den Schritt
auf die Bühne zu wagen. Ganz
einfach, weil Siedlaczek merk-
te, dass die Zeit für eine Kar-
riere in vorderster Front ge-
kommen war.
Die zweite Dame in der Vie-

rerrunde verkörperte Stepha-
nie Risse, ihres Zeichens die
einzige zertifizierte Nachlass-
pflegerin Deutschlands. Im
Klartext: Die Juristin spürt
potenzielle Erben auf. Was
nicht immer einfach ist, gleicht

deren Auffindung doch oft
einem Puzzle. Also muss Risse
von Zeit zu Zeit improvisie-
ren und taktieren. Bisweilen
auch detektivische Fähigkei-
ten einsetzen, um ans Ziel zu
gelangen.
„Wir hangeln uns von Ur-

kunde zu Urkunde“, be-
schreibt Risse die oft mühse-
lige Teamarbeit. Bei ihren Ein-
sätzen vor Ort tut sich die 36-
Jährige als akribische Ermitt-
lerinhervor.Weil sieweiß, dass
die Menschen ihr Vermögen
oft an ungewöhnlichen Plät-
zen verstecken. Etwa unter
Bodendielen, in Durchlauf-
erhitzern oder hinter Fußleis-
ten. Für Stephanie Risse nicht
ungewöhnlich genug, hat die
Paderbornerin doch gerade
hier manches Vermögen aus-
findig gemacht.
Reichlich zu erzählen hatte

auch Werner Hennig. Der
Mann aus dem Salzkottener
Ortsteil Verlar war drei Jahr-
zehnte als Kameramann tätig.
Nicht nur auf lokaler Ebene,
sondern rund um den Erd-
ball. Ob Menschen am Nord-
pol oder Affen in Sumatra:
Werner Hennig hatte sie alle
vor der Linse.
Bliebe Martin Gill, das

Mensch gewordene Maskott-
chen der Paderborn Baskets.
Jedoch kennen die meisten
Basketballfans den aus Groß-
britannien stammenden Gill
nur in Verkleidung. Sprich, als
mannshohes Plüschtier in Rot
und Weiß. Der freundliche
Teufel namens Luzi ist das Al-
ter Ego von Martin Gill, der
bei den Heimspielen der
Korbjäger sein kindliches We-
sen ausleben darf. Wohl dem,
der eines besitzt.

(v. l.) Martin Gill, Stephanie Risse, Ina Siedlaczek, Tobias Fenneker, Werner Hennig und Karsten Strack. FOTO: GRÖBING

Polizei bietet fachkundige Beratungen und
Informationen zum Thema Einbruchschutz im gesamten Kreisgebiet

¥ Kreis Paderborn. Der
Kampagnenslogan „Riegel vor!
Sicher ist sicherer.“ steht vom
9. bis 15. Oktober für eine lan-
desweite Aktionswoche gegen
Wohnungseinbruch. Zur Be-
kämpfung der in den letzten
Jahren gestiegenen Einbrüche
setzt die Polizei neben kon-
zentrierter Ermittlungsarbeit
auf die Mithilfe der Bürge-
rinnen und Bürger, um den
Tätern einen Riegel vorzu-
schieben.
Und zwar in dreifacher

Hinsicht: Die Bewohner sind
erstens aufgefordert, auf ver-
dächtige Personen und Situa-
tionen in ihrem Wohnumfeld
zu achten.
Zweitens sollten sie im Ver-

dachtsfall sofort die Polizei
über 110 rufen. Den dritten
wirksamen Riegel können
Haus- und Wohnungsbesitzer
schließen, wenn sie sich von
ihrer Polizei zum Einbruch-
schutz beraten lassen und
sinnvolle Maßnahmen umset-
zen. Die Verbesserung des
technischen Einbruchschutzes
zeigt Erfolge: 42 Prozent der
Wohnungseinbrüche bleibesn
im Versuch stecken.
In der Aktionswoche sind

die technischen Berater der
Paderborner Kripo an vielen
Orten im Kreisgebiet präsent,
um neutral und kostenlos über
Erfolg versprechenden Ein-
bruchschutz zu informieren.
Neben einfachen Verhaltens-

regeln gibt es mechanische
oder elektronische Siche-
rungsmaßnahmen, die für
Haus oder Wohnung sinnvoll
und empfehlenswert sind. Bei
Neu- oder Umbauten oder
Renovierungsmaßnahmen
lässt sich der Einbruchschutz
mit deutlich weniger Kosten
realisieren als bei einer späte-
ren Nachrüstung.
In Sachen Einbruchschutz

setzt die Polizei auf die Ko-
operation mit zertifizierten
Handwerkern. Diese sind im

Netzwerk „Zuhause sicher“
zusammengeschlossen und
bieten ebenfalls kompetente
Beratungen. Weitere Infor-
mationen unter:
http://www.zuhause-si-
cher.de/partner/lokale-
unternehmen/sg-paderborn/
Eine neue Kooperation mit

dem Spar- und Bauverein Pa-
derborn wird zu Beginn der
Aktionswoche besiegelt. Die
Beamten des Kriminalkom-
missariats Kriminalpräven-
tion/Opferschutz bieten in der

Aktionswoche folgende öf-
fentliche Termine:
´ Delbrück: Infostand im
Foyer des Rathauses, Diens-
tag, 10. Oktober, 8.30 bis 12.30
Uhr.
´ Schloß Neuhaus: Gruppen-
beratung in der Polizeidienst-
stelle Bielefelder Str. 1, Diens-
tag, 10. Oktober, 17 Uhr, An-
meldung erforderlich, Tel. (0
52 51) 3 06 39 00.
´ BadLippspringe:Info-Stand
im Rathaus, kleiner Sitzungs-
saal, Mittwoch, 11. Oktober,
8.30 bis 12.30 Uhr.
´ Lichtenau: Vortrag im Fa-
milienzentrum St. Kilian, Am
Kindergarten 4, Mittwoch, 11.
Oktober, 19.30 Uhr, Anmel-
dung erforderlich: Tel. (0 52
95) 89 50.
´ Hövelhof: Info-Stand im
Foyer des Rathauses, Don-
nerstag, 12. Oktober, 8.30 bis
12.30 Uhr.
´ Paderborn: Vortrag im
Sport-und Begegnungszen-
trum des TV 1875, Im Gold-
grund 6a, Donnerstag, 12. Ok-
tober, 18 Uhr, Anmeldung
beim Verband Wohnungs-
eigentum, Giese.Andrea@t-
online.de oder Tel. (01 51) 57
33 77 40.
´ Salzkotten: Info-Stand im
Foyer des Rathauses, Freitag,
13. Oktober, 13 bis 17 Uhr.
Weitere Informationenzum

Einbruchschutz: https://poli-
zei.nrw/artikel/riegel-vor-si-
cher-ist-sicherer

Türen sind mit zusätzlichen Maßnahmen gut zu si-
chern. FOTO: KREISPOLIZEI PADERBORN
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